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ach welchem, auf Sr.
Chur-Furſtl. Durchl. zu
Sachſen gnadigſten Befehl, we—
gen des am 25.in April. erfolgten

Hochſtſerl. Ablebens, Jhro Konigl. Hoheit der
weyland Durchlauchtigſten Furſtin und Frau,

Frau Maria Antonia,
verwittweten Chur-Furſtin zu Sachſen, ge
borner Kayſerl. Prinzeßin, und Herzogin in
Bayern 2c. die Trauer am Chur Furſtl. Sachßl. Hofe,

auf Sieben und Zwanzig Wochen, getragen
werden ſoll. Nemlich

J.

Sammtliche Miniſtri, Cavaliers, wurckliche
Rathe, und andere, ſo mit ihnen

gleichen Rang haben,
tragen:Sechs Wochen „von der Zeit des Abſter—

bens an gerechnet, bis Sonnabends
den Z.n Juny.

L

Kleider von frilirtem ſchwarzem Tuche, oben
mit 1. und in der Geitalt mit 3. Knopfen,

A ohne



ohne Manchetten, uberzogenem Degen und

Stock, den Huth mit ſeidenem Flohr uberzo
gen, nebſt Poignets, Pleureuſrn, ſchwarz
angelaufenen Schnallen, rauchen Schuhen
und wollenen Strumpfen.

Bedienen ſich allerſeits des ſchwarzen Lacks, des
geranderten Pappiers aber nur bis Ober—

Cnahargen und Titular-Geheimde Rathe, incl.

Vier Wochen, von Sonntag den 4 Juny.
bis Sonnabend den Jen Juli.

Die vorige Kleidung, jedoch mit Manchet-
ten mit breiten Saumen.

Vier Wochen, von Sonntag den 2 Julii,
bis Sonnabend den 29fe ejusd.

Das Kleid von ord. Tuch, mit tuchenen Knopfen
bis in die Geſtalt, 3. dergleichen auf jedem Auf—

ſtchlag und Taſche; Schlecht weiß Zeug mit brei—
ten Saumen, ſchwarz angelaufenen Degen und
Schnallen, Flohre um die Huthe.

Drey Wochen, von Sonntag den Zota
Julii, bis Sonnabend den 19rn Aus.
Ord. ſchwarze Kleider, mit ſeidenen Knopfen und

Futter, blau angelaufenem Degen und Schnal—
len, ſchlecht weiß Zeug, mit ſchmalen Saumen.

Drey Wochen, von Sonntag den 20.
Aug. bis Sonnabend den gen Sept.

Vorige Kleidung, und weiß Zeug mit Franzgen.
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Drey Wochen, von Sonntag den Jo
Sept. bis Sonnabend den zorn ejusd.

Vorige Kleidung, mit ord. Degen und Sqmnallen.

Vier Wochen, von Sonntag den Jen Oct.
bis Sonnabend den 286 ejusd.

Vorige Kleidung mit Spitzen.

Das ſgeranderte Pappier, wird nur ſo lange als
Pleureuſen getragen werden, gebrauchet;
Pappier ſchwarz auf dem Schnitt bis zur 44n

Veranderung incl. ſchwarz Siegellack bis zu
E.rnde der Trauer.

Wegen der Trauer bey der Armée iſt

anzumerken:

I.

Die Generals-Perſonen, tragen ſchwarze Weſten
und Beinkleider, blau angelaufene Schuallen,
und. einen Flohr um den Arm, bis zu Ende der

tiefen Trauer,  den 29tn Julii.

2.
Die Obriſten, und alle ubrige Staabs- und Sub-

altern- Officiers, tragen, bis eben dahin, ei—
nen Flohr um den Arm, aber keine ſchwarze

Wſten.
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II.

Die Dames.
Sechs Wochen, von der Zeit des Abſter-
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bens an gerechnet, bis Sonnabend den
Zten Juny.

Jn Andrienne, von ſchwarz aufgeriebenem Tuch
oder Crepon, mit ſchwarzem Kopfzeug und
Garnituren, doppelter Voile von ſchwarzem
KreppFlohr, alles mit breiten Saumen, auch
mit kleiner Schneppe von dergleichen Flohr.

Vier Wochen, von Sonntag den 4 Jun.
bis Sonnabend den Jee Julii,

Die nemliche Trauer, mit der einfachen langen

Voile.

y 1 wÊſ  r Êbis Sonnabend den 29 ejusd.

Glatt Tuch oder Crepon mit einer Kappe, ſo
unterm Kien gebunden.

Drey Wochen, von Sonntag den Zorn
Jul. bis Sonnabend den 19en Augl.

Schwarzer Gros de tour, mit ſchwarzen Kopf—ure—

zeugen und Garnituren, ohne Voile, auch mit
eingezogenen Saumen.

Drey



Drey Wochen, von Sonntag den 20n
Augl. bis Sonnabend den 9rn Sept.

Vorige Kleidung mit ſchwarzen Kopfzeugen und
Schneppen, auch weißen kreppflohrnen Enga-—

geanten.

Drey. Wochen, von Sonntag den 1oen
Sept. bis Sonnabend den zorn ejusd.

Jn voriger Kleidung mit Kopfzeuge und Enga—
geanten von weißem Krepp.

Zwey Wochen, von Sonntag den Ien Oct.
bis Sonnabend den 144 ejusd.

Wieder in voriger Kleidung, jedoch Garnituren
mit Franzgen.

Eine Woche „von Sonntag den 15u Oct.
bis Sonnabend den 21 ejusd.

Vorige Kleidung mit Spitzen.

Eine Wocht, von Sonntag den 221u Oct.
bis Sonnahend den 28. ejud.
Vorige Kleidung mit buntem Bande.

III.



III.

Burgerliche Titular-Rathe, Secretarii
und Cammer-Bediente.

Sechs Wochen, von der Zeit des Abſter
bens an gerechnet, bis Sonnabends den
Zlen Juny.

Schwarz tuchne Kleidung, 1. dergleichen Knopf
oben und 3. in der Geſtalt, aber keine auf Pat—
ten und Aufſchlagen, Flohre um die Huthe,
ſchwarz angelaufene Degen und Sdhnallen,

o ſchwarz wollene Strumpfe.

Vier Wochen, von Sonntag den 4 Ju—
ny, bis Sonnabend den 1u Julii.

Obſtehende Kleidung bleibt, es werden aber die
Knopfe bis in die Geſtalt geſetzt, und 3. auf

Patten und Aufſchlage.

Vier Wochen, von Sonntag den 2 Jul.
bis Sonnabend den 29 ejusd.

orcdl. ſchwarze Kleider mit ſeidenen KropfenJ J

und Futter, blau angelaufenem Degen und21

Schnallen.
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Acht Wochen, von Sonntag den zorn Jull.
bis Sonnabend den 234 Sept.

Vorige Kleidung mit ord. Degen und Schnallen.

Funff Wochen, von Sonntag den 241n
Sept. bis Sonnabend den 286n Oct.

Halbe Trauer.

IV.

Die Ofßcianten, Regiſtratores, und andere

Subalternen.

Zehen Wochen, von der Zeit des Abſter—
bens an gerechnet, bis Sonnabends den

Jeen Julii.

Schwarz tuchne Kleidung mit dergleichen Knopfen
bis in die Geſtalt, auch 3. auf Patten und Auf—

ſchlage, blau angelaufene Degen und Schnallen,
Flohre um die Huthe.

Zwolff Wochen, von Sonntag den 2en
Julii, bis Sonnabend den 254 Sept.

Ord. ſchwarze Kleider, mit ord. Degen und
Sbchnallen.

Funff
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Funff Wochen J von Sonntag den 24 len
Sept. bis Sonnabend den 281 Oct.

Halbe Trauer.

ue

V.
l
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Auf dem Lande und auf Reiſen tragt der Hof nur
halbe Trauer, bis Sonnabends den 29en Julii,
incl.

Dreßden, am 2611 April. 1780.

Churfurſtl. Sachßl. Ober-Hof—
Marſchall-Amt.
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